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lich bei Schnepfenthal, W altershansen und G otha , schon etwa 180,000 S ta a re  
übernachteten! —  In fo lg e  V ertheilung der „das Aushängen von Nistkästen" betreffenden 
Broschüre des H errn  Professor D r. Liebe w ird die „S taarenzucht" auch hier in  der 
Gegend imm er mehr und mehr betrieben; in  einem benachbarten D orfe hängen an 
hundert zweckmäßige S taarkästen ; ein L andw irth  unten im T hale  hat dreißig solcher 
an  seinem Hause angebracht. S t a a t s  v o n  W a c q u a n t - G e o z e l l e s .

Vielleicht dürfte fü r die M itg lieder unseres Vereines die M ittheilung  nicht 
uninteressant sein, daß ein Pärchen Feldsperlinge ( ? .  m o n ta n u s)  am T hore der 
einen von unseren Scheuern, auf deren Tenne tagtäglich entweder m it der Maschine 
gedroschen oder Getreide gereinigt wird, sein Wiuternest baut. D a, wo die beiden 
Schienen, auf denen die R ollen  der Schiebethore laufen, zusammentreffen, ist eine 
größere Vertiefung im G em äuer entstanden; in  dieser beginnt n u n  das Pärchen sich 
häuslich einzurichten. D a s  Nest ist gegenwärtig halb vollendet.

Schlaupitz, 31. Okt. 1890. K a r l  K n a u th e .
Balggeschwulst. V on einer sehr ergiebigen Jag d p artie  auf Sum pfvögel an  

den S trand lachen  der kurischen N ehrung zurückkehrend, schoß ich am  4. Septem ber 
am Ufer des kurischen H affs bei Rossitten u. a. auch ein einzelnes zurückgebliebenes 
altes Exem plar von X a in a  r iä id n n ä u in  (Lachmöve) herab, a ls  es eben über der 
S chälung  rüttelte. Dieses T h ier w ar durch eine ungeheuer große, am oberen Ende 
des rechten Oberschenkels festsitzende Balggeschwulst geplagt, welche reichlich die doppelte 
G röße des Kopfes besaß, kahl w ar und äußerlich wie eine vernarbte brandige W unde 
aussah. D e r Durchschnitt durch das strotzende Geschwulstgewebe erinnerte an  Drüsen.

Königsberg i. P r ., Ende Septem ber 1890. F r .  L in d n e r .
Vielleicht interessirt es S ie , event, auch die Leser unserer M onatsschrift, daß es 

in  diesem Herbste die Schwalben (8 ir .  ru slio a) bis zum 30. Oct. bei Halle und in  
der S ta d t  selbst ausgehalten haben. S o w eit ich mich erinnere, ist der späteste T erm in, 
bis zu welchem m an diese reizenden Thierchen bei u n s  beobachtet h a t, der 28. October.

H a l l e ,  11. November 1890. O . T a s c h e n b e rg .

Litterarisches.
1?1tzkLtz, 1 1 i., O rn i l l io ^ ia p liL u  L 088I 6U. Lieferung 2 und 3. M it einer T afel. 

1889. ( S .V 1 I - X V I I I ,  15 3 — 319; S .  X IX — X X IV , 320— 431. Mk. 7,50 und 
Mk. 4,75.)

I n  derselben würdigen Weise wie die erste Lieferung, welche wir ausführlich in 
der Ornith. M onatsschrift*) besprachen, ist die zweite und dritte vollendet. E s  sind- 
darin monographisch die Genera k ü x 11o800pu8, Hxpo1ai8 und Im8oini(4a behandelt und 
im Bilde (M ü tz e l 's )  die Arten kbzckl. ni1iäu8 viriäann8 Llvtb, x1umd6itai8N8
8^iub., dorsal^ x au tti0 ä r^ a 8 8>vinb., 1en6l1ix68 8^'inli., 00oixi1a1i8 Veräon, die 
letzten drei hier zum ersten M ale, dargestellt. S e h r zu statten für Bestimmung der Arten 
werden einem Jeden die bei allen Genera, Subgenera und einzelnen Arten gegebenen
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Holzschnitte kommen, auf welchen der Kopf von oben, unten und im P rofil, der Flügel, 
Schwanz und T arsus abgebildet sind, ähnlich wie wir dies angenehm aus dem Britischen 
Catalog gewohnt sind. Die Zusammenstellungen über den Zug sind bei einzelnen Arten 
(z. B . ti'0oIii1u8) so umfangreich, daß sie auf eigenen großen Tabellen- vorgeführt 
werden mußten. A ls einen der vielen Vorzüge des Werkes können wir schließlich auch 
das schnelle Erscheinen bezeichnen. -

München, im October 1890. L e v e rk ü h n .
Taschenkalender für Geflügelfreunde auf das Ja h r 1891. Herausgegeben von 

der Redaktion der Allgem. deutschen Geflügel-Zeitung. M it vielen Illustrationen. 
2. Jahrgang. Leipzig.

Denjenigen unter unseren M itgliedern, die sich mit der Zucht von Nutz- und 
Ziergeflügel beschäftigen, möchten wir beim Jahreswechsel obengenannten Taschenkalender 
zur Anschaffung empfehlen. D as  Büchlein hat einen reichhaltigen und vielseitigen I n ­
halt, sowie ein bequemes Taschenformat. Außer den sich in jedem Kalender findenden 
Notizen finden wir praktische Tabellen, in welche, nach verschiedenen Rubriken geordnet, 
der Züchter seine Bemerkungen eintragen kann. Eine nicht unwesentliche Bereicherung 
hat das Büchlein durch mehrere fachmännische Artikel über hervorragende Hühner- und 
Taubenracen, sowie ein kleines „Hühner-Lexikon" erhalten, welches über die wichtigsten 
Merkmale der Hühnerracen, sowie über Krankheiten des Geflügels Aufschluß giebt. 
Den Schluß bildet ein Verzeichniß der Geflügel- und Vogelzucht-Vereine Deutschlands, 
Oesterreich-Ungarns und der Schweiz, sowie ein Verzeichniß der besten, die Geflügel­
zucht behandelnden Werke. Die beigefügten Abbildungen sind, wenn auch nicht gerade 
schön, so doch zweckentsprechend. L x t.

*) Ornith. Monatsschr. 1890. XV. S . 118. 119.

A n z e i g e n .
„ A rn is" , Herein für Hogelkunde und -Liebhaberei in B erlin .

I n  den T agen vom 5. bis 9. December ds. J s .  findet die sechste Ausstellung 
—  umfassend S in g -  und Schmuckvögel, nebst allen fü r die Vogelliebhaberei, -Pflege 
und -Zucht, sowie den Vogelschutz erforderlichen H ülfsm itteln  — statt. A n absonder­
lichen Seltenheiten w ird auch diese „O rn is"-A usstellung  voraussichtlich sehr reich 
sein. Anmeldungen sind bis 25. November an den Vorsitzenden des Vereins, H errn  
D r. K a r l  R u ß ,  B erlin  8.^V. Bellealliancestraße 81, zu richten, welcher auf Wunsch 
auch das P ro g ram m  zusendet. D ie P räm ien  bestehen in  vier goldenen, sowie zahl­
reichen silbernen und bronzenen M edaillen nebst D iplomen. Vorzugsweise w ill­
kommen werden gezüchtete Vögel sein. Die Lotterie m it 5000 Loosen n 1 wird 
n u r werthvolle Vögel a ls  Gewinne bringen. D en Vertrieb der Loose hat diesmal ' 
H err K a r l  F r i tz  B o n n ,  B erlin  ^ l.0 . Landsbergerstraße 119, übernommen.

- I .  A .: H. B r in c k .
S E e l e t e  werden von u n s  zu kaufen gesucht oder in  Arbeit gegeben. D es­

gleichen suchen w ir einen tüchtigen, erfahrenen Präparator, hauptsächlich fü r A us- 
stopfereien, fü r dauernde S te llung .

B e r l i n  Luisenpl. 6. H u n n e n ,  Naturhistorisches In s titu t.
v r .  A u g . M ü l l e r .

Redaction: Hofrath Prof. I>r. K. Th. Liebe in Gera. 
Druck von Ehrhardt Karras in Halle a.S .
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